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- Gestaltung und Sanierung von Fassaden 
- Energiesparende Wärmedämm-Verbundsysteme nach EnEV 2014 

NEU - Ökologische Einblasdämmung mit Wiesengras 
- Innen- und Außenputze (Kalk-, Lehm- und Gipsputze) 

- Kreativputze, Spachteltechniken, Trockenbau  
- Kreative Innenraumgestaltung 

- Eigener Gerüstbau, uvm. 
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IDTierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                                      
 Termine nach Vereinbarung

„Ein Ort des Lebens - bis zuletzt“
Seit über 5 Jahren stellt das ANAVENA 
Hospiz in Hadamar den Menschen in den 
Mittelpunkt seiner Arbeit  
„Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie 
sind bis zum letzten Augenblick Ihres Lebens 
wichtig, und wir werden alles tun, damit Sie 
nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis 
zuletzt leben können." Diese Worte stammen 
von Cicely Saunders, der Begründerin der mo-
dernen Hospizbewegung, und finden sich 
auch im Eingangsstatement auf der Website 
des Hospiz ANAVENA in Hadamar wieder. Sie 
zeigen, wofür diese Einrichtung steht: Für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort ist das 
wichtigste Ziel bei ihrer täglichen Arbeit das 
Wohlergehen der Hospizbewohner. Diesen 
Menschen will man mit sehr viel persönlicher 
Zuwendung und individueller Betreuung ihre 
letzte Lebensphase besonders schön gestal-
ten und ihnen mit liebevoller Aufmerksamkeit 
zeigen: Im ANAVENA sind alle immer für den 
einzelnen Bewohner da! Seit der Gründung 
am 1. Dezember 2014 hat das ANAVENA 
durch seine vorbildliche, herausragende Arbeit 
Zeichen gesetzt. Das Hospiz ist mittlerweile 
weit über die Grenzen von Hadamar hinaus 
bekannt und genießt einen hervorragenden 
Ruf. Zudem hat ANAVENA in seiner Funktion 
einen wichtigen Stellenwert mit zunehmender 
Bedeutung für die Region.  Den Bewohnern 
stehen zwölf individuell, ansprechend und 
freundlich eingerichtete Zimmer zur Ver-
fügung. Sie werden gerade aufwändig umge-
staltet und z. B. mit besonderer, individuell 
regulierbarer indirekter Beleuchtung aus-
gestattet. Für die Rundum-Be- treuung der  
Bewohner stehen 24 Pflegekräfte im Schicht-
dienst zur Verfügung. Unterstützt wird diese 
engagierte Arbeit durch Begleitungs- und Be-
treuungsangebote ehrenamtlicher Helfer. Der 
Allgemein- und Palliativ- mediziner Karl Heinz 
Körner und die Ärzte des SAPV-Teams Lim-
burg-Weilburg garantieren eine hervorragen- 
de ärztliche Versorgung. Zusätzlich gibt es ein 

spezielles Gästezimmer für Angehörige 
und/oder enge Freunde. Diese können so All-
tagsaktivitäten mit den Hospizbewohnern tei-
len, für sie da sein und auf eine ganz beson- 
dere Weise Abschied von den ihnen nahste-
henden Menschen nehmen. Zwar gibt es auch 
hier Corona-bedingt Einschränkungen in den 
sonst üblichen Besuchszeiten, aber: Im ANA-
VENA wird das familiäre Umfeld im Sinne der 
Bewohner so weit es geht miteinbezogen. 
Denn im Hospiz weiß man, dass die Familien-
angehörigen selbst oft ebenfalls stark belastet 
sind und sich in einer schwierigen Ausnahme-
situation befinden. So erfahren auch sie im 
ANAVENA besondere Aufmerksamkeit und 
Zuwendung; ihnen wird tatkräftige Hilfe, Un-
terstützung und Beratung angeboten.  „Un-
sere Arbeit im ANAVENA ist trotz der vielen 
Abschiede oft auch eine sehr beglückende 
Aufgabe, denn wir können unsere Bewohner 
in ihrer letzten Lebensphase ganz nah beglei-
ten und für sie in der unter-schiedlichsten 
Weise da sein“ so Hospizleiterin Christiane 
Stahl. „Hier im ANAVENA bekommen die Be-

wohner die Möglichkeit, in Ruhe zurückzubli-
cken und ihr Leben Revue passieren zu las-
sen. So erleben wir immer wieder: Jeder von 
ihnen ist einzigartig, hat seine eigene Ge-
schichte und nimmt auf seine Weise bis zum 
Schluss am Leben teil. Dabei unterstützen wir 
unsere Bewohner nach Kräften, denn unser 
Ziel ist es, ihnen ihre letzte Lebensphase nach 
ihren Wünschen besonders schön zu gestal-
ten. Wir wollen den Bewohnern ein weit-
gehend selbstbestimmtes Lebensende er- 
möglichen, und richten unsere Arbeit ganz 
nach den Bedürfnissen und Wünschen der 
Sterbenden und ihren Familien aus. Denn ein 
Hospiz ist ein Ort des Lebens, bis zum letzten 
Augenblick, und dies sollen unsere Bewohner 
bei uns erfahren!“ Leider kann der monatliche 
„Tag der Offenen Tür“ im ANAVENA Corona-
bedingt zurzeit nicht stattfinden. Für alle Inte-
ressierte, die sich ein Bild von der Arbeit des 
Hospizes machen wollen, ist die Website 
www.hospizium-hadamar.de eine hervor-
ragende Alternative. Hier gibt es ausführliche 
Informationen zum Hospiz selbst.
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Erscheinung · Auflage 
Die „Heimatpost“ erscheint 14-tägig in 
einer Auflage von 5800 Exemplaren.   

Verbreitungsgebiet  
Hadamar, Niederhadamar, Steinbach, 
Ober- und Niederzeuzheim, Faulbach 

sowie Ober- und Niederweyer  
         Follow us on Facebook 
     www.facebook.com/hoerterdruck 
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Lions-Club Limburg-Mittellahn 
setzt auch im 2020 Adventskalender-
projekt fort  
HADAMAR. Auch in diesem Jahr startet der Lions-Club Limburg-Mit-
tellahn wieder seinen traditionellen Adventskalenderverkauf. Diese 
Aktion wird in diesem Jahr zum zwölften Mal angeboten. In den ver-
gangenen Jahren  wurden über 400.000 € an gemeinnützige Einrich-
tungen übergeben. Durch die individuelle Kalendernummer kann der 
Erwerber anhand der gezogenen Losnummern seine Gewinne ermit-
teln. Insgesamt werden Gewinne im Wert von ca. 30.000 € verlost. 
Die Losnummern mit den zugehörigen Preisen werden in der hei-
mischen Presse sowie auf der Webseite   (www.lions-club-limburg-
mittellahn.de/advents-kalender) des LC Limburg-Mittellahn ver- 
öffentlicht. Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Adventskalender zum 
Stückpreis von 5 € werden gemeinnützige Einrichtungen, insbeson-
dere für Projekte im heimischen Raum, unterstützt. Schwerpunkte 
der Mittelverwendung sind: Hilfe für Schwerstkranke (Hospizdienste, 
Dehrner Krebsnothilfe, Bärenherz Stiftung) Hilfe für Behinderte (Le-
berecht Stiftung, Lebenshilfe) 
• Akute Hilfe für sozial Schwache 
• Internationale Projekte (Schule in Malawi) 
• Hilfen für Kinder / Jugendliche 
• Sonstige lokale Projekte 
Im vergangenen Jahr konnten auf diese Weise über 35.000,- € verteilt 
werden. Getreu nach dem Motto der Lions „we serve“ entstehen kei-
nerlei Verwaltungskosten, so dass ein Maximum an Nutzen für die 
Begünstigten gewährleistet ist. Die Adventskalender 2020 zieren win-
terliche Motive, die der heimische Künstler Wolfgang Kissel zur Ver-
fügung gestellt hat. Wahlweise sind Ansichten vom Dom  in Limburg, 
Rathausplatz in Elz, Hammelburg in Hadamar und der Burg Runkel 
erhältlich. Verkaufsstellen in Hadamar:  
Apotheke am Markt,  Untermarkt 15, Hadamar 
Büro u. Schreibwaren Duttel, Gymnasiumstraße 6, Hadamar 
REWE Markt, Mainzer Landstr. 11-14, Hadamar 
Stadtverwaltung, Untermarkt 1, Hadamar 
Lindenapotheke, Mainzer Landstraße 59a, Hadamar 
Imbiß Enk, Siegener Str. 9, Oberzeuzheim 
Bäckerei Lehnert, Hohlstraße 1, Niederhadamar 
Brast Orthopädie, Franz-Gensler-Straße, Hadamar 
Kreissparkasse, Schulstraße  5, Hadamar 
VoBa, Mainzer Land Straße 17, Hadamar 
Modehaus Krekel, Borngasse 11, Hadamar 
Hofladen, Hof Birkenheck, Steinbach 

St. Martin 2020 in Steinbach
 

Liebe Steinbacher, 
unser Martinsfest wird dieses Jahr ganz besonders!  
Auch der Martinsumzug der Pfarrei St. Nepomuk in Steinbach wird 
dieses Jahr anders ablaufen als üblich.  
Nicht wir ziehen hinter Martin her – sondern Martin zieht durch unse-
ren Ort, und wir können ihm von unserem Garten oder unserer Woh-
nung oder dem Straßenrand aus zuwinken! Er wird begleitet von der 
einer kleinen Gruppe von Helfer*innen, die musizieren und der Feu-
erwehr, die für die Sicherheit sorgt und kleine Geschenke dabei hat.   
Martin reitet am 07. November 2020 zwischen 17:30 Uhr und 
ca.19:30 Uhr durch unseren Ort entlang folgender Route:   
Start:  
Kirchplatz 
Marienstraße 
Ulrichstraße (überqueren, in den) 
Steinrütscher Weg 
Neustraße 
Bornstraße 
Kirchstraße 
Hohlstraße 
Friedhofstraße 
Hadamarer Straße (überqueren, in den) 
Sieggarten 
Zum Kissel 
Hohe Anwand  
Wir laden Euch ein, als Familie oder Gruppe entlang der Route ent-
weder auf einem Privatgrundstück oder dem Bürgersteig auf St. Mar-
tin zu warten. Wenn alle ihre leuchtenden Laternen dabei haben, wird 
es sicher ein stimmungsvolles Bild - Also seid dabei!   
Bitte haltet die zu diesem Zeitpunkt geltenden Coronaregeln ein.   
Bitte die Fahrbahn nicht betreten und stets mindestens 1,5 m Abstand 
zu Martin, seinem Pferd und Begleitteam sowie übrigen Personen 
bzw. Gruppen halten!   
Beachtet, dass beim Singen ein Mindestabstand von 3 m zu Anderen 
eingehalten werden muss! Bitte nicht Martin hinterhergehen, da wir 
keine große Gruppe bilden dürfen!  
 
Vielen Dank! 
Wir freuen uns auf euch! 



ST-TEAM
Ibel & Götzen GbR

Ihr fairer Partner beim Edelmetallankauf in Hadamar

Altgold-An,- undVerkauf vonAltgold istVertrauenssache!
Unsere Mitarbeiter sind nach 30-jähriger Erfahrung Gold/Edelmetall-Experten und sichern Ihnen eine

KOSTENLOSE UND UNVERBINDLICHE BERATUNG ZU.
Vergleichen Sie unbedingt unsereAnkaufspreise, Sie werden sehen, ein Besuch bei uns lohnt sich für Sie.

Bei uns sind Sie GOLDRICHTIG,wenn Sie alten unmodisch, auch defekten SCHMUCK,Gold,- Platin- und
Silberschmuck, Zahngold,Münzen oder Zinn und auch Marken-Armbanduhren verkaufen möchten.

Wir ermitteln den exakten Edelmetallanteil mittels Röntgenfluoreszensanalyse und zahlen nachvollziehbare Preise.
(aus rechtlichen Gründen findet der Ankauf von Edelmetallen nur in unseren Geschäftsräumen statt.) Achten Sie bei Angeboten von Hausbesuchen darauf!

Gymnasiumstraße 10· 65589 Hadamar (neben der Post)

Telefon 06433 -9490030
info@stteam.de · www.st-team.de

FACHBETRIEB FÜR EDELMETALLANKAUF
-WILLKOMMEN-
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Mit Spaß dabei ! 
 
HADAMAR. Das waren die Kinder der Kindertagesstätte Marienfried, 
als es darum ging Müll aufzusammeln. 
Die Kinder gehen regelmäßig mit ihren Erziehern und Erzieherinnen 
in den angrenzenden Wald, auf den Herzenberg und an das Elbbach-
ufer. Leider gibt es nicht immer nur Schönes und Interessantes zu 
beobachten. 
Auf ihrem Weg finden die Kinder oftmals Müll, den sie dann gemein-
sam mit den Erziehern und  Erzieherinnen wegräumen. 
Sauberhaftes Hessen haben sie nun zum Anlass genommen, gezielt 
im Wald Dinge, die andere achtlos liegen lassen, aufzuräumen. 
Ausgestattet mit Eimern und Handschuhen machten sie sich an die 
Arbeit. 
Warum werfen die Leute alles weg? Diese und mehr verwunderliche 
Fragen beschäftigen die Kinder. 
Am Ende des Vormittages war der große Müllsack halb gefüllt und 
die Kinder stolz auf ihre Aktion. 



Jahreshauptversammlung des 
SV Rot-Weiß Hadamar am 18.09.2020  
Die  Jahreshauptversammlung des SV Rot Weiß Hadamar, fand 
in diesem Jahr aufgrund der Hygiene- und Abstandsvorschriften 
erstmals in der Stadthalle Hadamar statt.  
Nach dem Gedenken der in den letzten 12 Monaten verstorbenen 
Mitglieder, stellvertretend hierfür nannte der Präsident das Mitglied 
des Ältestenrat Hubert Fritz, trug der Präsident Druck den Geschäfts-
bericht des Präsidiums  für das abgelaufene Vereinsjahr vor.  
Die wichtigsten Informationen hieraus sind:  - Der Verein hat aktuell 
rd. 1.000 Mitglieder, wobei ca. ein Drittel davon Kinder und Jugend-
liche sind. Ohne den danach folgenden Ausführungen der Abteilungs-
leiter Sport vorzugreifen, lobte der Präsident die großen Aktivitäten 
und die errungenen sportlichen Erfolge, die allerdings ab Mitte  März 
2020 durch die Einstellung des Sportbetriebes , im Rahmen der Co-
rona Pandemie, zum Stillstand kamen. Die Fortschreibung der  Pla-
nungen der  Zentralen Sportanlage beschäftigen das Präsidium auch 
im Berichtszeitraum. Nun endlich  steht die Umsetzung des Projektes 
in den Startlöchern. Nähere Infos folgten Im separaten Tagesord-
nungspunkt zu diesem Thema . Die wirtschaftliche Situation ist, ins-
besondere aufgrund der Einnahmeausfälle auf Grund  der Corona- 
Pandemie, herausfordernd, konnte bisher aber gut abgefedert wer-
den, weil Mitarbeiter zeitweise auf Ihre Aufwandsentschädigungen 
verzichtet haben.  Aus gesellschaftlicher Sicht war der Verein im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr u.a. wieder bei der Bewirtung an der Nie-
derhadamarer Kirmes und mit einem Stand an der Schlossweihnacht 
Hadamar beteiligt.  Abschließend danke Rainer Druck allen ehren-
amtlichen Helfern, den Sponsoren und seinen Präsidiumskollegen 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.   
Seniorenfußball:  
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Saison 19/20 im März 
2020 abgebrochen und mit den seinerzeitigen Platzierungen, unter 
Anwendung der Quotientenregel, gewertet. So wurde die 1. Mann-
schaft in der Hessenliga Tabellensechster, die zweite Mannschaft er-
reichte in der Gruppenliga Wiesbaden den 4. Tabellenplatz und die 
3. Mannschaft schaffte als Tabellenerster und Meister  den Aufstieg 
in die A-Liga Limburg/Weilburg.   
Jugendfußball:  
Bei den Junioren konnten von den G- bis zu den A-Junioren alle Al-
tersklassen selbstständig, ohne Bildung einer Jugend Spielgemein-
schaft mit anderen Vereinen ,besetzt werden. 
Insgesamt wurden, Jahrgangsübergreifend, gute Platzierungen er-
reicht . Vielversprechende Talente sind in den einzelnen Altersklassen 
zu sichten. Insgesamt sind, Stand August 2020, rund 180 Kinder und 
Jugendliche in der Fußball Abteilung aktiv. Von der Veranstaltungs-
seite sind die Audi-Fußballschule und der erstmals ausgetragene 
Rewe-Jugendfußball Cup zu erwähnen. Beide Veranstaltungen fan-
den hohen Zuspruch und waren gut organisiert. Der große Zulauf, 
insbesondere in den jüngeren Jahrgängen stellt die Jugendtrainer vor 
große Herausforderungen. Die Trainer ermöglichten eine qualifizierte 
und auf alle Kinder ausgerichtete Steuerung. Unabhängig davon sind 
weitere Betreuer herzlich willkommen. Bei den Mädchen hat  in der 
zurück liegenden Saison eine Mannschaft teilgenommen. In der 
neuen Spielrunde ist dies leider nicht machbar. Hier laufen Bemü-
hungen, dass dies in der Saison 2021/22 wieder möglich wird.  
Tischtennis: 
Das Fazit für die Saison der Tischtennisabteilung fällt insgesamt po-
sitiv aus, war aber auch durch den Saisonabbruch im März geprägt. 
So konnten alle drei Herrenmannschaften in der Endabrechnung Mit-
telfeldplätze in ihrer jeweiligen Klasse erreichen. Die Damenmann-
schaft krönte ihre sehr gute Saison mit dem Aufstieg, ebenso die 
Schülermannschaft, die den Meistertitel holte und in der kürzlich be-
gonnenen neuen Saison eine Klasse höher spielt.  
Turnen: 
Im zweiten Halbjahr  2019  nahmen zahlreiche Turner /innen und -
Riegen an Einzel- und Mannschaftswettkämpfen auf regionaler und 
überregionaler Ebene teil. Dabei konnten zum Teil hervorragende 
Platzierungen erreicht werden. Zum Abschluss des Kalenderjahres 
fand r in den Turnhallen der FJL Schule wieder die Weihnachtsfeier 
für alle Kinder und Jugendlichen der Abteilung statt, bei der sie ihre 
im Training erlernten Übungen zeigen konnten. Aufgrund der Corona-
Thematik musste ab Mitte März 2020 der Trainings- und Wettkampf-
betrieb völlig eingestellt werden. Seit dem Beginn des neuen 
Schuljahres, und der Freigabe der Sporthallen, wird,,unter Einhaltung 
eines Hygienekonzeptes, wieder ein allerdings eingeschränkter Trai-
ningsbetrieb, durchgeführt.   
Lauftreff/Leichtathletik 
Nachdem in den Herbst- und Wintermonaten 2019 die Läuferinnen 
und Läufer noch zahlreich an regionalen Laufwettbewerben teil-
genommen hatten, kam der Wettkampfbetrieb aufgrund der Corona 
Einschränken im 1.Halbjahr 2020 nahezu zum Erliegen. In Kleingrup-
pen trafen sich die Aktiven zu Trainingsläufen unter freiem Himmel 

wieder ab dem Sommer 2020.  Von der Pandemie waren auch die 
Aktivitäten der Functional-Gruppe betroffen, die aber mittlerweile wie-
der aktiv ist.   
Kassen-Finanzbericht 
Der 1. Schatzmeisters Fritz Otto gab einen Überblick über die wirt-
schaftliche Lage des Vereins in der abgelaufenen Periode. Das um-
fangreiche Zahlenwerk wurde mit technischen Hilfsmitteln für 
jedermann anschaulich präsentiert. Dem Bericht wurde viel Beach-
tung zuteil, entspricht doch der Finanzrahmen  des  Vereins schon 
länger dem eines Kleinbetriebes. Das betriebswirtschaftliche Ergeb-
nis weist ein “Plus“ aus. Die Kassenprüfer Stefan Sanftleben und Rü-
diger Halberstadt bestätigen eine einwandfrei geführte Kasse und 
beantragten die Entlastung der Kassierer.  
Neuwahlen 
Unter der Riege des  gewählten Versammlungsleiter Harald Kalteier 
wurden die Neuwahlen des gesamten Präsidiums und der Abteilungs-
leiter durchgeführt, nachdem dieses zuvor einstimmig entlastet wur-
den.  Folgende Personen bilden für die nächsten 24 Monate das 
Präsidium des SV Rot Weiß Hadamar:  
Geschäftsführendes Präsidium:  
Rainer Druck, Präsident,  Marius Lorkwowski , Ralf Schmitz als Vi-
zepräsidenten, Bernd Endres Geschäftsführer, 1. Schatzmeister:Frit-
zOtto,2.Schatzmeister:WolfgangKöhler; Schriftführer: Daniel Sehr, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Hans Reichwein. 
Abteilungsleiter Fußball: Roland Sehr, Turnen: Alexander Fritzen, 
Tischtennis: Bernd Chr. Hartmann; Lauftreff: Manfred Fritzen, Koro-
narsport : Werner Weser, Jugendfussball: Dirk Schmidt, Damenfuss-
ball: Bernhard Schulz Ältestenrat: Paul Lorkowski, Harald Lassmann, 
Horst Krampol, Alfred Egenolf, Karl-Heinz Brötz Kassenprüfer: Stefan 
Sanftleben, Rüdiger Halberstadt 
Auf vorherigen Antrag des Ältestenrates wurde in der Jahreshaupt-
versammlung die Sportfreund  Alfred Egenolf, Walter Böhm und Wolf-
gang Wüst aufgrund ihrer jahrzehntelangen Verbindung und 
vorbildlichem Einsatz für den Sportverein Rot Weiss als Ehrenmit-
glieder ernannt.  
Im letzten Tagungsordnungspunkt des Abends  wurde über den ak-
tuellen Stand und die weitere Vorgehensweise für das Projekt Neu-
bau Zentrale Sportanlage „Auf dem Zipfen“ von Präsident Rainer 
Druck berichtet .Dies wurde mit Lageplan und  Bildern unterlegt. Die 
Bewilligung für den Neubau liegt mittlerweile vor  die Zuschüsse sind 
beantragt. Auch das Bodengutachten liegt vor und weist keine Ein-
schränkungen auf. Die Auftragsvergabe der Gewerke  soll, wenn 
möglich, gegen Ende des Jahres 2020 erfolgen. Anfang des Jahres 
2021 sollen je nach Witterungslage die Arbeiten, beginnen. Im 4. 
Quartal 2021 ist die Inbetriebnahme der Neue Sportanlage geplant.

Thomas Göbel
Mozartsraße 5 · 65549 Limburg
Telefon 06431-2842470
Mobil 0171-5322173

e-mail: info@thomas-goebel.immobilien
www.thomas-goebel.immobilien

Wir suchen ständig zum Verkauf oder zur Vermietung:
Häuser · ETW · MFH · Wohnungen

Die neu ernannten Ehrenmitglieder Walter Böhm und 
Alfred Egenolf mit Präsident Rainer Druck (v.li.n.re.)



Herzlichen Dank 
sagen wir und unsere Eltern  

allen, die uns auf dem Weg zur 1. Hl. Kommunion begleitet und unterstützt haben, 
allen, die unseren festlichen Gottesdienst mitgestaltet und mitgefeiert haben, 

allen, die uns mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.

Leni Baltzer, Cassandra Beichel,  Laura Gentile, Martha Kutzer, Hannah Püsch,  
Luise Schmidt, Sara Wysocki, Mio Brötz, Leopold Felix, 

Moritz Lenz, Julian Rüenauver 
 Hadamar, im November 2020

Fußball-Camp bei Rot Weiss 
in den Herbstferien  
HADAMAR. Beim diesjährigem Fußball Camp der Jugendfußball Abteilung 
betreuten vier Trainer der Audi Schanzer Fußballschule insgesamt 54 Kin-
der von 6-12 Jahren.  
Bevor es am ersten Tag zu Trainingsbeginn auf den Kunstrasen ging, be-
grüßte Teamleiter Pat die Kinder und verteilte die Trainings-Sets, u.a. be-
stehend aus Fußballhose, -trikot, -stutzen und Trinkflasche. Diese Sets 
waren im Anmeldepreis enthalten, sodass alle Kinder die gleiche Ausrüs-
tung zur Verfügung hatten. Jeder Camp-Tag bestand aus einer am Vormit-
tag stattfindenden Trainingseinheit, dem gemeinsamen Mittagessen und 
einer weiteren Trainingseinheit am Nachmittag. Die Kinder absolvierten 
verschiedene Technik-, Schuss- und Koordinationsübungen sowie kleine 
Spielformen. Zur Mittagszeit bekamen die Jungs und Mädels jeden Tag 
Essen vom Ring Hotel Nassau Oranien Hadamar. REWE Lukas Nonn Ha-
damar sponserte Obst als Vitaminpower. Ein besonderer Dank geht an den 
KV Niederhadamar für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
Zum Abschluss der Woche wurden den Siegern der Turniere und Spiele Urkunden übergeben. Leider konnte das beliebte Abschlussspiel der 
Kinder gegen die Eltern und Trainer, Corona bedingt, dieses Jahr nicht stattfinden. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Eltern und freiwilligen Helfern, die bei der Essensausgabe und dem reibungslosen Ablauf mitgewirkt 
haben. Schon jetzt möchten wir auf das im nächsten Jahr stattfindende Fußballcamp vom 11.10.2021-15.10.2021 hinweisen.  
Foto: Das Foto zeigt einen Teil der Kinder beim Fussballcamp (Foto: Quelle Verein) 



LOKALSPORT
Tischtennisfreunde Oberzeuzheim 
weiter im Aufwind  
Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der TTF Oberzeuz-
heim standen die Meisterschaften der Damen und Herren, die 
Ehrung verdienter Mitglieder sowie die Neuwahl des Vorstandes.   
Die im Mai ausgefallene Jahreshauptversammlung der TTF wurde 
nunmehr unter strengen Auflagen in der Mehrzweckhalle Oberzeuz-
heim nachgeholt. Vorsitzender Franz Bausch berichtete vom Corona 
bedingten Stillstand des Spiel- und Trainingsbetriebes im März und 
dem Wiedereinstieg im Juni bzw. nach den Sommerferien. Sebastian 
Bausch hatte dazu ein spezielles Hygienekonzept erarbeitet, was 
eine Nutzung der Mehrzweckhalle überhaupt erst möglich machte. 
Franz Bausch berichtete weiter von einem sehr erfolgreichen Jahr 
bei Damen und Herren. Während sich die 1. Damen in der Oberliga 
Hessen hielten, schafften die 2. Damen (allesamt nicht älter als 16 
Jahre!) überraschend den Aufstieg in die Hessenliga. Die 3. Damen 
spielten eine hervorragend Rolle in der Verbandsliga und die 4. 
Damen holten sich die Meisterschaft in der Kreisliga. Den Erfolg kom-
plett machten die 1. Herren, die Meister der Bezirksoberliga wurden 
und damit erstmals die Farben eines TTF-Herrenteams in der Ver-
bandsliga vertreten. Allen Meistern/Aufsteiger wurden als Dank und 
Anerkennung kleine Präsente überreicht. 
 Der Jugendleiter Sebastian Bausch berichtete von einer erneut sehr 
erfolgreichen Saison des Nachwuchses. Nicht weniger als einund-
zwanzig Medaillen wurden bei der Kreismeisterschaft und zwölf Me-
daillen auf Bezirksebene ergattert. Krönender Jahresabschluss war 
das Abschneiden bei den Hessischen Meisterschaften, als die TTF 
erfolgreichster Verein Hessens wurden und dabei fünf Titel gewan-
nen. Noch eine Schippe drauf legte dann die Mädchenmannschaft, 
die nach dem Gewinn der Hessischen Meisterschaft, bei den Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften in Weiterstadt einen hervorragen-
den fünften Platz belegte. Traditionell ehren die TTF jährlich 
Nachwuchsspieler, die durch herausragende Leistungen auf sich auf-
merksam gemacht haben. In diesem Jahr wurde diese Ehre erneut 
den Geschwistern Hannah und Sophie Krießbach sowie Titziana 
Schuh und Pepe Meteling zuteil. Kassierer Klaus Wagenbach hatte 
ebenfalls nur positive Nachrichten: Die TTF seien ein rundum gesun-
der Verein, der jedoch dauerhaft nur mit der Durchführung lukrativer 
Großveranstaltungen (Hessische Turniere) und großzügigen Spon-
soren seine aufwändige Jugendarbeit betreiben könne. Nach meh-
reren Jahren mit stabilen Mitgliedsbeiträgen auf niedrigem Niveau 
empfahl er eine moderate Beitragsanpassung, die von der gut be-
suchten Versammlung einstimmig beschlossen wurde.  

Anschließend wurden Gerhard Giebeler, Rudi Pleh, Harald Bur-
gemeister und Franz Bausch durch den 2. Vorsitzenden Kurt Meteling 
unter ausführlicher Schilderung ihrer Verdienste mit großem Applaus 
der Besucher für 50-Jährige Mitgliedschaft geehrt. Für sein großes 
Engagement rund um die TTF wurde Rudi Pleh (u.a. vierzehn Jahre 
1. Vorsitzender) zudem zum Ehrenmitglied ernannt.  
Bei den Neuwahlen, die vom Wahlvorsitzenden Christopher Simon 
geleitet wurden, erhielt der neue Vorstand ein einstimmiges Votum: 
Franz Bausch (1. Vors.), Kurt Meteling (2. Vors.), Gerhard Giebeler 
(Schriftführer/Presswart), Klaus Wagenbach (Kassierer), Jacqueline 
Gläser (Sportwartin), Sebastian Bausch (1. Jugendwart), Kevin Win-
gender (2. Jugendwart), Andrea Bausch, Michaela Simon und Chris-
toph Ibel (Beisitzer). Zuvor hatte sich Franz Bausch beim 
scheidenden Sportwart Reinhard Kleinmichel ausdrücklich für sein 
herausragendes Engagement auf allen Ebenen bedankt und ihm für 
die Zukunft alles Gute gewünscht. 
 

SV Rot-Weiß Hadamar  
Vorschau auf die kommenden Spiele: 
Hessenliga: 
Samstag, 31.10.2020 Anstoß: 15.00 
FSV Fernwald - RW Hadamar  
Samstag, 07.11.2020 Anstoß: 14.30 
RW Hadamar - KSV Baunatal  
Witterungsbedingt finden ab November die Heimspiele der Hessen-
liga auf dem Kunstrasen in Niederhadamar statt. Die Anstoßzeit än-
dert sich dabei auf 14.30 Uhr  
Gruppenliga Wiesbaden: 
Sonntag, 1.11.2020 Anstoß. 15.30 
RW Hadamar II – RSV Würges  
Sonntag, 8.11.2020- Anstoß: 15.30 
Wi- Bierstadt - RW Hadamar II  
A-Liga Limburg   
Sonntag, 1.11.2020 - Anstoß: 12.45  
RW Hadamar III - FSG Gräveneck/Seelb  
Sonntag , 8.11.2020- Anstoß: 14.30 
SG Villmar/Aumenau- RW Hadamar III

 
Der neugewählte TTF-Vorstand mit dem 

1. Vorsitzenden Franz Bausch (Mitte)



FAMILIENANZEIGEN

Als Eigentümer des Ringhotels Nassau-Oranien 
nehmen wir zu dem Bericht der NNP vom 
21.10.2020 wie folgt Stellung:  
Wir führen seit 30 Jahren als Familie erfolgreich das Ringhotel Nas-
sau-Oranien in Hadamar. Unser größtes Ziel und unser Wunsch sind 
die Grundlage zu schaffen, das Hotel zukunftsfähig zu halten. Dies 
ist unsere unternehmerische Verantwortung, insbesondere in Bezug 
auf den Erhalt der Arbeitsplätze und der Sorge um unsere Mitarbeiter. 
Als Unternehmer sind wir dauernd gefordert, alle möglichen Optio-
nen, die für eine erfolgreiche Zukunft des Hotels in Frage kommen 
können zu prüfen. Das Spektrum geht von einer Weiterführung des 
Hotels wie bisher, einer Kooperation bis hin zu einer Möglichkeit eines 
Verkaufs. 
 Eine Schließung ist in keinem Fall eine Option für uns  
Nachdem das Jahr 2019 das erfolgreichste Geschäftsjahr seit Beste-
hen des Hotels war, wurden wir wie die gesamte Hotel- und Restau-
rantbranche hart von der Corona- Pandemie betroffen. Trotzdem ist 
es uns gelungen, den Geschäftsbetrieb weiterzuführen. Ausgefallene 
private Feierlichkeiten wie Hochzeiten sowie das völlig zum Erliegen 
kommende  Tagungsgeschäft, konnten  wir durch attraktive Arrange-
ments mit Urlaubsgästen in den Sommermonaten nahezu kompen-
sieren. Welche Konsequenzen die Corona Pandemie für die Zukunft 
hat, kann derzeit niemand abschätzen. Umso wichtiger ist es, das 
Hotel frühzeitig strategisch so aufzustellen, dass sein Fortbestand 
gewährleistet ist. Die Verbreitung von Gerüchten über eine Schlie-
ßung des Hotels sind geschäftsschädigend und behindert unsere Be-
mühungen vehement und sind in höchstem Maße kontraproduktiv. 
Wir möchten an dieser Stelle zudem ausdrücklich betonen, dass wir 
gerade in den letzten Monaten in einem vertrauensvollen und kon-
struktiven Austausch mit der Stadt standen, um zukunftsfähige Lö-
sungen zu finden. Die Prüfung von Alternativen gemeinsam mit Herrn 
Bürgermeister Ruoff kam zu dem Ergebnis, dass für uns die Fortfüh-
rung als Hotelbetrieb außer Frage steht.  
Hadamar, 22.10.2020 
Heino & Bianka Krämer 

Regeneration des Waldes und  
Bürgerpavillon für Niederhadamar  
NIEDERHADAMAR. Die CDU Niederhadamar hat sich kürzlich zu 
ihrem diesjährigen Ortsbegang getroffen. Der Ortsverbandsvorsit-
zende Andreas Egenolf und die CDU Niederhadamar setzen sich seit 
Jahren für eine Regeneration des Waldes in Niederhadamar ein. „Es 
ist und bleibt auch -insbesondere nach den trockenen Sommern der 
letzten Jahre sowie dem Borkenkäferbefall- eine Herzensangelegen-
heit für mich und die CDU, uns für eine Regeneration unseres Waldes 
einzusetzen“, so Andreas Egenolf (CDU). Die CDU fordert daher, 
dass der Wald sich für einige Jahre regenerieren kann und nicht wei-
ter wirtschaftlichen Gewinn erzielen soll. Weiter setzen wir uns durch 
unsere Stadtverordneten dafür ein, dass Niederhadamar in Zukunft 
ein Bürgerpavillon erhält. „Auch wenn wir es in den letzten Haushalts-
beratungen noch nicht zufriedenstellend geschafft haben, halten wir 
weiter an dem Ziel fest, in Niederhadamar ein Bürgerpavillon zu er-
richten. Hiermit wollen wir in die Zukunft unseres Ortes investieren 
und langfristig Möglichkeiten schaffen, sich in der Mitte des Ortes zu 
treffen, Zeit zu verbringen und dazu Räumlichkeiten für alle Genera-
tionen zur Verfügung zu stellen“, Michael Egenolf (Stadtverordneter 
CDU). Neben den Themen Wald und Bürgerpavillon hat sich die CDU 
auch mit der Situation „Grillplatz am Sportplatz“ sowie der Verkehrs-
situation in der Mühlenstraße/Dorfbachstraße auseinander gesetzt.

Herzlichen Dank  
sage ich allen, für die vielen Anrufe, Karten und 
Geschenke, die ich zu meinem 
 

85. Geburtstag  
erhalten habe. Ich habe mich sehr darüber gefreut. 
 

            Werner Horn  
Oberzeuzheim, im September 2020

Herzlichen Dank 

sage ich allen, die mir zu meinem 
 80. Geburtstag   
mit Glückwünschen, Anrufen und Geschenken 
eine große Freude bereitet haben. 
 

   Alfred Egenolf 

 Niederhadamar, im Oktober 2020

Reinigungskraft gesucht!  
Deutschsprachig für 3 Std/wöchtl. nach Hadamar. 

Kontakt unter: 0172 - 662 222 3

Hilfe zur Bewältigung des Alltags gesucht!  
Wir suchen zur Unterstützung unserer Eltern in Hadamar 
eine freundliche und liebevolle Person, die gerne für ein 
paar Stunden in der Woche Aufgaben zur Bewältigung 

des Alltags übernimmt. Dazu gehören Einkäufe, Fahrten und 
Begleitung zum Arzt usw., Begleitung beim Spaziergang, Hilfe 

im Haushalt, Unterstützung bei der Grabpflege usw. 
Sie sollten ein Auto und einen Führerschein besitzen 

sowie über gute Deutschkenntnisse verfügen. 
Wenn Sie Freude daran finden, zwei älteren Herrschaften zu 

helfen, dann melden Sie sich bitte unter  
 Tel.: 0175/1820137.

Darlehen I Energie I Girokonto I Kreditkarte I  
Mikrokredit I Policen-Ankauf I Telefon & DSL

Alexander Brühl 
Hauptstraße 94 I 65599 Dornburg 

Telefon: 06436 6433245 
vertrieb@ostfranken-vertrieb.de 

www.ostfranken-vertrieb.de 
Termine nach Vereinbarung

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel oHG    
65589 Hadamar - Steinbach 

 
Telefon 06433/2894 

Fax 06433/5691



Heinz Valentin ist neuer Ehrenvorsitzender 
der Kulturvereinigung Hadamar  
HADAMAR. Die Kulturvereinigung Hadamar hat Heinz Valentin zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. Damit dankt der Verein seinem langjäh-
rigen Vorsitzenden für dessen Verdienste. Eigentlich war die Ehrung 
für die Jahreshauptversammlung im Frühjahr vorgesehen, kurz nach 
dem 80. Geburtstag von Valentin. Dieser Termin musste wegen Co-
rona abgesagt werden. Die Ehrung ist für die heutige Vereinsvorsit-
zende Dr. Ursula Ferchland und die übrigen Vorstandsmitglieder der 
Kulturvereinigung aber ein Herzensanliegen, das nicht bis 2021 auf-
geschoben werden sollte. Deshalb fand sie nun im kleinen Rahmen 
statt. 
Gemeinsam mit Thomas Laux, der nach Heinz Valentin und vor ihr 
an der Spitze der Kulturvereinigung stand, überbrachte Ursula Ferch-
land die Ernennungsurkunde. "Du warst nicht nur 28 Jahr lang Erster 
Vorsitzender der Kulturvereinigung. Du warst während dieser Zeit 
auch der Motor für das kulturelle Leben in Hadamar", sagte Ferch-
land. 
Bereits 1980 war Valentin Gründungsmitglied der Kulturvereinigung 
gewesen. 1982 wurde er zum Vorsitzenden gewählt. Er etablierte 
zahlreiche Veranstaltungsformate, die heute noch zum festen kul-
turellen Programm in Hadamar gehören. Das gilt besonders für die 
Liebfrauenkonzerte. Das historische Kirchen-Kleinod am Elbbachufer 
liegt Valentin besonders am Herzen. Schließlich ist er bis heute Vor-
sitzender des Vereins zur Erhaltung der Liebfrauenkirche. 1984 be-

gründete er gemeinsam mit Mathias Breitschaft, dem damaligen Lei-
ter der Limburger Domsingknaben, die Liebfrauenkonzerte, um den 
gerade frisch renovierten Kirchenraum mit Musik und Leben zu erfül-
len. 
Auch die oft mühevolle organisatorische Arbeit im Hintergrund von 
Konzerten, Theateraufführungen und Lesungen lag bei Heinz Valen-
tin in guten Händen. "Du hast keine Mühen gescheut, öffentliche Gel-
der zu erwirken, um Veranstaltungen und wertvolle Anschaffungen 
möglich zu machen", sagte Ursula Ferchland. So hielt es Valentin 
auch noch lange nach dem Ende seiner offiziellen Funktionen im Ver-
einsvorstand. Beispielsweise erwirkte er im Jahr 2017 gemeinsam 
mit der Kulturvereinigung eine Fortsetzung der Fürstengalerie in der 
Schlossaula mit einem Porträt der Charlotte Amalie von Nassau-Ha-
damar. 
Bis heute steht Heinz Valentin dem Vorstand der Kulturvereinigung 
gerne mit seiner Erfahrung und seinem Rat zur Seite, und das obwohl 
seine Zeit auch viele Jahre nach dem Ende seiner Dienstzeit als Lei-
ter der Fürst-Johann-Ludwig-Schule wegen zahlreicher ehrenamtli-
cher Aufgaben knapp ist. "Wir, der Vorstand der Kulturvereinigung 
Hadamar, möchten dir Danke sagen. Wir hoffen, dein Erbe gut erhal-
ten und voranbringen zu können", sagte Ursula Ferchland.  
Foto: Thomas Laux und Dr. Ursula Ferchland überbrachten 
Heinz Valentin (Mitte) die Ernennungsurkunde für das Amt des 
Ehrenvorsitzenden. Bildquelle: Renate Valentin



Baumfällungen aller Art  
Ab Ende September dürfen wieder Bäume gefällt 
werden. Sichern Sie sich jetzt noch die günstigen 
Sommerpreise und rufen Sie uns an.  
- Kostenlose Beratung 
- Kostenloses Angebot 
- Kostenlose Entsorgung  
Baumdienst und Sägewerk Uwe Rischke 
65599 Dornburg-Frickhofen, Schiesheck 17  
Tel. 0 64 36-288 30 40 · Funk 0170-172 37 48   
E.Mail: info@rischke.com 
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� Gartengestaltung & Gartenpflege 

� Pflasterarbeiten & Instandsetzung 

� Winterdienste, Bagger- & Erdarbeiten 

� Rasenpflege & Fräsarbeiten 

� Baumfällung & Entsorgung 

� Bruchsteine, Winkel & Bordsteine 

� Natur- & Trockenmauern 

� Zaunmontage & Palisaden 

� Treppen & Terrassen 

� Planung, Konzeption & Umsetzung

KAZAN  
Garten- und Landschaftsbau  

Alte Chaussee 13 

65589 Hadamar 
 

Telefon 0 64 33 - 9188 475 

              0157- 394 762 77 

E-Mail: kazan-bau@gmx.de 15
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Frisch geräucherte Forellen  
Der 1. ASV Elz-Hadamar e.V. bietet zum 31. Oktober 2020 frisch ge-
räucherte Forellen an. Wer Interesse an dieser Spezialität hat, kann 
diese bis zum 26.10.2020 unter folgenden Kontaktadressen vor-
bestellen: info@asv-elz-hadamar.de oder beim 1. Vorsitzenden Guido 
Mader, Tel. 0152 – 54245767. Die geräucherten oder auch frischen 
Forellen können am 31. Oktober 2020 in der Zeit von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr an der Teichanlage in Elz abgeholt werden. Die Teich-
anlage befindet sich an der Kreisstraße 346 Elz in Richtung Niede-
rerbach, oberhalb vom Forsthaus rechts, schräg gegenüber der 
„Alten Baumschule". Bei Abholung wird um Beachtung der Hygiene-
maßnahmen gebeten. 
 Weihnachtsbaum gesucht!  
OBERZEUZHEIM. Zur Dekoration der Oberzeuzheimer Kirche an 
Weihnachten suchen wir einen schönen etwas größeren Nadelbaum. 
Dieser sollte ca. 5-7 m groß sein. Wer könnte einen solchen Baum 
stiften? Das Baumfällen und der Transport werden von uns erledigt.  
Bitte melden bei Marion Fladenhofer Tel.Nr.: 06433/9349962.   
Der Ortsauschuss Oberzeuzheim 
 

Vogel im Zorn – neues „altes“ Kunstwerk 
in Hadamar  
HADAMAR. Am Samstag, dem 10.10.2020 enthüllte der besondere 
Stammtisch „WIR“, ihr 1999 zur 2. Kunst und Kulturwoche Hadamar 
entworfenes Kunstwerk – „Vogel im Zorn“. Ohne Anmeldung wurde 
damals das am gleichen Abend entstandene Kunstwerk einfach von 
den Stammtischbrüdern zu den anderen Kunstwerken hinzu gestellt, 
worauf die Verantwortlichen am Tag der Eröffnung sehr staunten. Weil 
man die Buchstaben auf dem Schild der Skulptur in falscher Reihen-
folge anbrachte, worauf dort nun Hcsitmmats „RIW“ stand, kam man 
erst spät auf die „WIR“s. Die Begeisterung war aber so groß, dass 
daraufhin das Kunstwerk Jahre lang im neuen Rathausgebäude im 
Hadamarer Schulhof stand. Aus Gründen des Feuerschutzes konnte 
der „Vogel im Zorn“ nicht mehr dort ausgestellt werden und bekam 
so seinen neuen Platz bei der Familie Ruoff in der Faulbacher Straße 
in Hadamar. Nach Bau eines extra hierfür angefertigten Betonsockels 
enthüllte nun am Samstagmorgen der 1. Vorsitzende des Stamm-
tisches „WIR“, Hansjürgen Schneider das Kunstwerk vor den Augen 
seiner Stammtischbrüder und ausgewählten Gästen. So ist der „Vogel 
im Zorn“ zu einem seiner Schöpfer zurückgekehrt und kann dort nun 
bestaunt werden.



...aus dem Rathaus
Erster Stadtrat begrüßt neue städtische Mitarbeiter 
 Neueinstellung geht mit 
organisatorischer Veränderung einher  
HADAMAR. Seit Oktober ist die Hadamarer Stadtverwaltung um ein 
Amt reicher. Der erste Stadtrat Bernd Groh begrüßte mit Björn Alver-
mann den neuen Leiter der Kämmerei im Hadamarer Rathaus. Bis-
lang war diese als Abteilung dem Hauptamt zugeordnet. „Mit Herrn 
Alvermann hat die Stadt einen ausgewiesenen Fachmann für eine 
wichtige Stelle gewinnen können“ freut sich Stadtrat Bernd Groh. Der 
38-jährige Alvermann wechselt nach vier Dienstjahren in der Ver-
bandsgemeinde Diez zur Verwaltung seiner Heimatstadt. Zuvor war 
der Diplom-Verwaltungswirt, der sein Studium an der Fachhochschule 
Frankfurt absolviert hat, bereits knapp zehn Jahre bei der Stadt Bad 
Ems tätig. 

Mit Daniel Schneider durfte Groh zudem ein weiteres neues Gesicht 
in den eigenen Reihen willkommen heißen. Der gebürtige Birlenba-
cher und inzwischen in Diez wohnhafte Elektriker wechselt ebenfalls 
über die Ländergrenze - jedoch aus der freien Wirtschaft - ins Team 
des städtischen Bauhofs Hadamar.  
„Es ist immer erfreulich, neue Mitarbeiter als Verstärkung für unsere 
Verwaltung zu gewinnen! Ich wünsche Ihnen zu Ihrem Dienstbeginn 
vor allem, dass Sie viel Freude mit Ihren neuen Aufgaben haben, 
denn zufriedene Mitarbeiter machen gute Arbeit“ hieß Stadtrat Groh 
die neuen Kollegen herzlich willkommen.  
Foto: Elektriker Daniel Schneider, Erster Stadtrat Bernd Groh 
und Kämmerer Björn Alvermann (v.l.n.r.) 
 
 Zukunftsweisende Lösungen 
für Mobilität vor Ort entwickeln  
Stadt Hadamar tauscht sich mit anderen Kommunen aus  
Bei der großen Mitmachaktion der Gemeinde Wallmerod „Grenzenlos 
mobil“ am Freitag den 2. Oktober 2020 in der Sport- und Kulturhalle, 
war neben zahlreichen anderen Kommunen auch die Stadt Hadamar 
in Person des ersten Stadtrats Bernd Groh vertreten. 
Rund 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer trafen sich unter Berück-
sichtigung sorgfältiger Corona-Maßnahmen in Form eines „Bar-
camps“ zur Entwicklung und Sammlung von Antworten auf 
zukunftsweisende Fragen hinsichtlich der Mobilität in unserer Region.  
Dabei wurden u.a. die Themen „Gemeinsam unterwegs – mit Bus, 
Bahn und Fahrdiensten“, „Nachhaltig unterwegs – mit dem Rad, elek-
trisch und Sharing-Angeboten“ und „Digital unterwegs“ näher betrach-
tet. „Wir haben spannende Ideen zur zukunftsorientierten Mobilität 
erarbeitet und einen konstruktiven Austausch erzielt. Die Aktion war 
für uns eine wegweisende und gelungene Veranstaltung“ so Groh im 
Anschluss.  
Bürgermeister Michael Ruoff wird vor diesem Hintergrund auch wei-
terhin mit seinem Amtskollegen Verbandsbürgermeister Klaus Lütke-
fedder (Wallmerod) in Sachen alltagstaugliche Radwege, Dorfmobil, 
Busverbindungen über die Landesgrenzen hinaus und Mitfahrer-
bänke im Austausch bleiben.  
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 
 Sauberhafter Kindertag in Hadamar   
Unsere Kleinsten setzen ein Zeichen für den Umweltschutz  
Am „Sauberhaften Kindertag“ waren wieder die Umweltschützer von 
morgen unterwegs. Gemeinsam mit zahlreichen anderen Kindern in 

ganz Hessen gingen die Kinder der Kita Marienfried in Hadamar und 
der Katholischen Kita / Familienzentrum "St. Ursula" in Niederhada-
mar mit gutem Beispiel voran und sammelten am 02. Oktober, leicht-
fertig weggeworfene Abfälle ein. Und ganz nebenbei lernten sie noch 
etwas Wichtiges: Abfall gehört nicht auf den Boden, sondern in die 
Mülltonne. 
Die Kinder der Kita Marienfried gehen regelmäßig mit ihren Erziehern 
und Erzieherinnen in den angrenzenden Wald, auf den Herzenberg 
und an das Elbbachufer. Dort gibt es neben der wunderschönen Natur 
nicht immer nur Schönes und Interessantes zu beobachten. Auf ihrem 
Weg finden die Kinder oftmals Müll, den sie dann gemeinsam mit den 
Erziehern und Erzieherinnen wegräumen. Den „Sauberhaften Kinder-
tag“ hat die Kita Marienfried nun zum Anlass genommen, um sich ge-
meinsam für den Umweltschutz einzusetzen. Ausgestattet mit Eimern 
und Handschuhen machten sie sich an die Arbeit. Die Frage warum 
werfen die Leute alles weg? beschäftigte die Kinder sehr. Am Ende 
des Vormittages war der große Müllsack halb gefüllt und die Kinder 
stolz auf ihre Aktion. 
Auch die Vorschulkinder der Kita St. Ursula machten bei der Aktion 
mit. In den Feldern und am Radweg zwischen Niederhadamar und 
Elz wurde achtlos weggeworfener Müll gesammelt. Die Kinder haben 
vieles gefunden, was nicht in die Natur gehört und somit den Lebens-
raum der Tiere sehr verschmutzt, z.B. Betonreste, alte Fliesen, Ziga-
rettenstummel, Flaschen, Dosen und vieles mehr. Die Kinder waren 
sehr erstaunt darüber, was die Menschen doch alles einfach weg wer-
fen ohne darüber nach zu denken. 
Bürgermeister Michael Ruoff ist begeistert: „Der Sauberhafte Kinder-
tag ist eine tolle Aktion. Ich finde es Klasse, dass die Kinder so eifrig 
dabei waren und dabei erleben konnten, dass ihr eigenes Handeln 
etwas bewegt.“ 
Der „Sauberhafte Kindertag“ findet jährlich im Rahmen der Umwelt-
kampagne der Hessischen Landesregierung „Sauberhaftes Hessen“ 
statt. Ziel der Kampagne ist es, das Bewusstsein für eine intakte Um-
welt, den Wert von Ressourcen und die Wichtigkeit von Abfallvermei-

dung zu schärfen. Seit 2002 haben jedes Jahr tausende hessische 
Bürgerinnen und Bürger bei unzähligen Sammelaktionen selbst Hand 
angelegt und verschmutzte Flächen von Abfällen befreit. 2017 feierte 
die Kampagne bereits ihr 15-jähriges Jubiläum. 
 
Foto: Kita St. Ursula; Die Kinder der Kita St. Ursula unterwegs 
im Niederhadamarer Feld

Iyim-Bau
ALLES IM GRÜNEN BEREICH

Inhaber Ahmet Iyim

Gartenarbeit 
Baggerarbeit 
Pflasterarbeit 
Mauerarbeit

65589 Hadamar 
Johann - Neudecker - Straße 6 

Telefon: 0173 574 051 3 
E-mail: Iyim-bau@gmx.com

Neukunden erhalten 15% Rabatt



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

30.
31. 
01. 
02. 
03.
04. 
05.
06.
07.
08. 
09.
10. 
11. 
12. 
13.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

                   O
KT./NOV.

                   O
KT./NOV.

Pflegenotruf Andreas Ahlbach  
Funktelefon 0152 /22 766 999

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299

Ambulantes Pflegeteam

24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln /Medikamenten
- Hilfe bei Behördengängen
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung
- Beratung
- Verständnis und Vertrauen
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg
Tel. 06436-9494670 od. 9494671

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

1.100 Euro für Caritas-Hospizhelfer 
  
Der Caritas Hospiz- und Palliativdienst St. Anna begleitet und unter-
stützt schwerstkranke und sterbende Menschen und deren Angehö-
rige. Nun erhielt der Dienst eine großzügige Spende von Karl-Heinz 
Schlitt aus Obertiefenbach.  
Zu seinem 70. Geburtstag im September verzichtete Karl-Heinz 
Schlitt aus Obertiefenbach auf persönliche Geschenke und bat die 
Gratulanten, stattdessen um einen finanziellen Beitrag für den guten 
Zweck. Nun übergab er die Spende in Höhe von 1.100 Euro an den 
Caritas-Hospiz- und Palliativdienst St. Anna.   
Über die Zuwendung freuten sich die Koordinatorinnen des Dienstes, 
Tina Sandhöfer und Anke Thome sowie die ehrenamtlich engagierte 
Lilo Federhofer-Fante, die das Geld entgegennahmen. Der ambulante 
Hospizdienst wird zwar von den Krankenkassen gefördert, aber nicht 
komplett finanziert. So bleibe immer eine Lücke offen, die durch Spen-
den kompensiert werden kann. Anlässlich der Spendenübergabe 
blieb auch Zeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Dem Jubilar 
war es wichtig, dass die Spende „im Ort“ bleibt.  Über die vielfältige 
und individuelle Hospizarbeit, die von Beselich aus für die Region ko-

ordiniert wird, berichtete Tina Sandhöfer. Die Notwendigkeit einer 
guten Vorbereitung durch einen Hospizhelferkurs sei unerlässlich und 
habe eine große persönliche Bereicherung gebracht, so Lilo Feder-
hofer-Fante. Heute engagiert sie sich vorrangig im Trauercafé, das 
einmal monatlich in den Räumlichkeiten des Hospizdienstes im Auer 
Weg 10a stattfindet. Mit den Spenden können zum Beispiel Referen-
ten und Arbeitsmaterialien bezahlt werden, so Anke Thomé. Das Ca-
ritas-Hospizteam dankte Karl-Heinz Schlitt ganz herzlich für seine 
großzügige Unterstützung.   
Wer mehr über die Hospiz- und Trauerarbeit erfahren möchte, ist 
herzlich eingeladen, einen Termin unter 06484 / 891150 zu verein-
baren oder sich unter www.caritaslimburg.de/hospizdienst zu infor-
mieren. 
  
Bild: Tina Sandhöfer (li.), Lilo Federhofer-Fante (2. v. re.) und 
Anke Thomé (re.) vom Caritas Hospiz- und Palliativdienst St. 
Anna freuen sich über die Spende von Karl-Heinz Schlitt (Mitte).



Blutspendeaktion am St. Vincenz- 
Krankenhaus: Mitarbeiter spenden  
rund 30 Liter Blut   
„#missingtype – Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf!“: Die Krankenhausge-
sellschaft St. Vincenz knüpft an eine alte Tradition an und unterstützt 
die vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) initiierte Aufmerksamkeits-
kampagne. Knapp 60 Mitarbeiter nahmen deshalb jetzt an einer be-
triebsinternen Blutspendeaktion teil und haben so rund 30 Liter Blut 
gespendet. Bemerkenswert: 25 von ihnen spendeten zum ersten Mal 
Blut. 
 „Wir sind stolz, dass so viele unserer Mitarbeiter persönlich Gutes 
tun und Blut gespendet haben – das zeigt unseren tollen Zusammen-
halt und Einsatz für unsere Patienten,“ freut sich Anett Suckau, stell-
vertretende Geschäftsführerin, die die Aktion gemeinsam mit der 
ärztlichen Laborleitung Claudia Suchatzki in Kooperation mit dem 
Deutschen Roten Kreuz organisiert hat. Manfred Mertens vom DRK-
Blutspendedienst Baden-Württemberg / Hessen zeigt sich vor allem 
von der hohen Zahl an Erstspendern beeindruckt: „Die Quote derje-
nigen, die zum ersten Mal Blut gespendet haben, liegt im St. Vincenz 
bei 47 Prozent. Bei einem Regeltermin liegt diese Quote bei bis zu 
zehn Prozent. Das ist wirklich bemerkenswert, herzlichen Glück-
wünsch zu dieser Leistung“. Weiterhin bedankte er sich bei allen, die 
zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. 
Zahlreiche Erstspender gaben als Feedback an, wie positiv über-
rascht sie gewesen seien vom unkomplizierten und schmerzfreien 
Ablauf der Blutspende. Bestärkt durch diese Erfahrung nehmen viele 
von ihnen dies zum Anlass, von nun an regelmäßig Blut zu spenden 
– eine wichtige Sache: Denn Blutprodukte sind nur eine begrenzte 
Zeit haltbar, was es erforderlich macht, dass regelmäßig gespendet 
wird. Dies machen jedoch lediglich drei Prozent der deutschen Be-
völkerung. Jedes Jahr verlieren die Blutspendedienste des Roten 
Kreuzes ca. 100.000 Blutspender auf Grund des Alters und der De-
mographie. „Umso wichtiger ist es, dass junge gesunde Spender fol-
gen, die regelmäßig Spendentermine wahrnehmen“, erklärt Claudia 
Suchatzki. Im St. Vincenz-Krankenhaus soll dieses außerordentliche 
soziale Engagement der Mitarbeiter weiter unterstützt werden, indem 
eine längerfristige Kooperation mit dem DRK-Blutspendedienst ge-
plant ist. 
Die Klinikmitarbeiter wissen aus ihrem Arbeitsalltag, wie wichtig es 
ist, dass gesunde Menschen Verantwortung übernehmen. Mit nur 
einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten ge-
holfen werden. Aktuell herrscht in der gesamten Bundesrepublik ein 

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
Markus Straub  
0173-902 8292 
markus.straub@kobold-kundenberater.de

DIE KOBOLD FAMILIE 
FÜR EIN SAUBERES ZUHAUSE
Mein Service für Sie: 
- Persönliche individuelle Beratung und Hilfe 
- Kostenlose Service-Checks 
- Original Vorwerk Verbrauchsmaterial 
- Testen der Kobold Produkte 

Immer 
muss er 

alles besser 
wischen!

NEU!

akuter, in diesem Maße außergewöhnlicher Mangelzustand bei der 
Versorgung mit Blutkonserven. So liegt der Vorrat an Blutkonserven 
des DRK-Blutspende-Dienstes Baden Württemberg/Hessen aktuell 
bei einer Tagesreichweite von 1,3. 
 Täglich werden in Hessen rund eintausend Blutkonserven benötigt. 
Allein das St. Vincenz-Krankenhaus verbraucht im Jahr ca. 5000 Ery-
throzytenkonzentrate (Blutkonzentrate). Trotz vieler Forschungsarbei-
ten ist Blut immer noch nicht industriell herstellbar. Deshalb rettet jede 
Spende ganz konkret Leben: Sowohl zahlreichen Unfallopfern, als 
auch vielen onkologischen Patienten. „Blut, das heute gespendet 
wird, kann morgen das Leben eines Mitbürgers retten“, so die Trans-
fusionsverantwortliche Claudia Suchatzki.  
 Um das Ansteckungsrisiko für Blutspender, Personal und Ehrenamt 
während des Termins so gering wie möglich zu halten, wurden vorab 
feste Termine vergeben. Spendewillige, die sich in den vergangenen 
14 Tagen in einem Risikogebiet im In- und Ausland aufgehalten 
haben, durften kein Blut spenden. Während der gesamten Aktion 
herrschte die Pflicht zum Tragen eines Mund-Nase-Schutzes.  
Blutspendetermine in Ihrer Nähe können Sie unter folgendem Link 
einfach und schnell herausfinden und sich gleich online für den ge-
wünschten Termin eintragen: https://www.blutspende.de/blutspende-
termine/   
BU 1: Rund 60 Mitarbeiter erklärten sich bereit, an der betriebs-
internen Blutspendeaktion teilzunehmen.   
BU 2: Organisierten die Blutspendeaktion im St. Vincenz in Ko-
operation mit dem DRK: Die stellvertretende Geschäftsführerin 
Anett Suckau (rechts) und Claudia Suchatzki, ärztlichen Labor-
leitung (links).   
* In diesem Text wird ausschließlich die männliche Form verwendet. 
Damit sind alle anderen Formen gleichermaßen mitgemeint.

Suche zum Verkauf Häuser - ETW - MFH -Grundstücke 
Vom Focus als bester Immobilienmakler im Gebiet ausgezeichnet.



Evergreens im Awo-Garten:  
Gelungene Unterhaltung für die Bewoh-
ner des Awo-Sozialzentrums mit dem 
Akkordeon-Orchester „Harmonie“  
HADAMAR. Sonnenschein, angenehme Temperaturen, noch kräftig 
blühende Rosen und Stauden: Ideale Voraussetzungen für ein 60-
minütiges Life-Konzert in den großzügig angelegten Außenanlagen 
des Awo-Sozialzentrums „Hammelburg“. Auf Einladung der SPD Ha-
damar präsentierte das unter Leitung von Frieda Taranenko munter 
aufspielende Akkordeon-Orchester „Harmonie“ ein liebevoll aus-
gesuchtes und gekonnt arrangiertes Potpourri aus bekannten Schla-
gern der 50er bis 70er Jahre, Klassikern der Tanzmusik und 
bekannten Volksliedern. Begleitet wurden die 14-köpfige Gruppe von 
Keyboarder und Sänger Mathis Wagner, der mit sonorer Stimme und 
guter Laune durchs Programm führte und schon mal die anwesenden 
Seniorinnen und Senioren sowie Gäste zum Mitschunkeln animierte. 
Jedenfalls sprang der musikalische Funke sofort über, deutlich sicht-
bar an den vielen mitsingenden und die Musik mit rhythmischen Ges-
ten begleitenden Heimbewohnern. Mit dem Volkslied „Kein schöner 
Land“ endete ein für alle Beteiligten gelungener Spätsommer-Nach-
mittag, begleitet vom dankbaren Applaus des Publikums.  
Musik als Mittel gegen die Einsamkeit 
Deutlich berührt vom Erfolg der Initiative des SPD Ortsvereins freute 
sich Iris Bausch-Berg, Leiterin des Awo-Sozialzentrums, für die ihr 
anvertrauten Seniorinnen und Senioren mit. Zwar seien die strengen 
Besuchsregelungen etwas gelockert worden, dennoch sei eine Rück-
kehr zu Besuchsfrequenzen und -gewohnheiten wie zu Zeiten ohne 

Corona-Virus nicht möglich. Es obliege jedem Seniorenheim, ein ei-
genes Hygiene-Konzept zu entwickeln, und auf dessen Grundlage 
gestalte sich die konkrete Umsetzung der Besuchsmöglichkeiten, die 
sich auch nach der Gesamtzahl der Heimbewohner und den räumli-
chen Gegebenheiten zu richten habe. „Seit dem Auftreten des Co-
rona-Virus ist unsere Welt nicht mehr so, wie wir sie alle kannten“, 
merkte Frau Bausch-Berg an und fügte hinzu: „Für meine Heimbe-
wohnerinnen und Heimbewohner freue ich mich über jede Art von Ab-
wechslung und sozialer Begegnung.“ Auch offizielle Vertreter der 
Stadt wie Bürgermeister und Erster Beigeordneter seien herzlich ein-
geladen, sich von der Situation der älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger im Awo-Sozialzentrum ein eigenes Bild zu machen. Dabei 
könnten sie gleichzeitig die im Bau befindliche und von der Gemeinde 
mitgeförderte Kneipp-Anlage des Außenbereichs besichtigen.    
Musik als Gemeinschaftserlebnis ist offensichtlich ein geeignetes Mit-
tel, aufkommenden Vereinzelungserfahrungen entgegenzuwirken 
und für Fröhlichkeit und das Gefühl der Wertschätzung zu sorgen, 
gerade in der bevorstehenden dunklen Jahreszeit. Bezeichnender-
weise war ein häufig geäußerter Wunsch der Seniorinnen und Senio-
ren im abschließenden Plausch mit den SPD-Vertretern, ein solches 
Akkordeon-Konzert mit entsprechender musikalischer Gestaltung in 
der Weihnachtszeit zu wiederholen.  
Foto-Untertitel: Freuen sich über ein geglücktes Konzert: Irisch 
Bausch-Berg, Heimleiterin (links), Frieda Taranenko, Orchester-
leiterin (Mitte) und Sven Glombitza, Ortsvereinsvorsitzender 
SPD Hadamar 

Wir sorgen für
Ihr Wohlfühlklima

Volker Graf 

Krämergasse 9
65589 Hadamar 

0 6433-2315
0171-6501058

info@starfinger-heizungsbau.de
www. starfinger-heizungsbau.de

Heizung.Sanitär.Solar

- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de



Stadtradeln-Gewinner 
zur Siegerehrung im Rathaus  
Großer Einsatz im Rahmen der Klima-Bündnis-Aktion lohnt sich 
für alle  
Im Spätsommer dieses Jahres nahm die Stadt Hadamar erstmalig 
an der Klima-Bündnis-Aktion „Stadtradeln“ teil, in deren Rahmen die 
teilnehmenden Kommunen Ihre Bürger dazu aufrufen, für drei Wo-
chen auf das Auto zu verzichten. Möglichst viele Menschen, die in 
Hadamar wohnen, arbeiten, zur Schule gehen oder einem Verein an-
gehören, sollten also so viele Kilometer wie möglich auf dem Fahrrad 
zurücklegen, um ein Zeichen für das Engagement gegen den Klima-
wandel zu setzen. Mit 128 Teilnehmern, über 27.000 gemeisterten 
Kilometern und rund 4 Tonnen vermiedenem CO2-Ausstoß war die 
Aktion ein echter Erfolg. Die Erstplatzierten der vier Wertungen waren 
nun im Rathaus zu Gast, um von Bürgermeister Michael Ruoff die 
von lokalen Unternehmen gestifteten Preise in Empfang zu nehmen.   
Einzelsieger Patrick Weimer, der mit bemerkenswerten 1.557 km an 
der Spitze landete, freute sich u.a. über einen 400€-Gutschein vom 
Elzer Radhaus Pacak. Weimer, der in den wärmeren Monaten na-
hezu täglich mit dem Rad von Hadamar nach Wiesbaden strampelt 
(„Ab 15 Grad ist es kein Problem, darunter wird es allmählich unge-
mütlich“), wird von dem Geld nach dieser Saison gewiss die ein oder 
andere Schönheitsreparatur an seinem Rad vornehmen lassen kön-
nen.   
Als Ersatz-Captain des Teams „Atlas Sport“ hatte Thomas Jung gleich 
doppelten Grund zur Freude. Sein Team wies nicht nur die meisten 
Mitglieder (35), sondern mit 6.533km den absoluten Strecken-Best-
wert auf. Lohn der Mühe waren neben 250€ von der Naspa für die 
Mannschaftskasse diverse Verzehrgutscheine für eine angemessene 
Siegesfeier. Unmittelbar danach werde eine „intensiven Vorbereitung 
auf die neue Stadtradeln-Saison auf allen Ebenen“ beginnen: da 
Team-Captain Emily Jung nach ihrem Standortwechsel nur noch ein-
geschränkt zur Verfügung stehen dürfte, kündigte Ersatz-Captain 
Jung augenzwinkernd „umgehende Vertragsgespräche mit potenziel-
len Neuverpflichtungen“ an.   
Ob er dabei an Familie Braß aus Steinbach dachte, ließ sich bisher 
nicht verlässlich ermitteln. Eine vielversprechende Verpflichtung wäre 
jedes einzelne Familienmitglied allemal, denn mit 706,6 km im Schnitt 

erzielte ihr „Team Steinbach“ den Höchstwert an Kilometern pro 
Teammitglied. In der Preistüte steckten demzufolge ebenso hochver-
diente 250€ in bar - gestiftet von der Kreissparkasse - und ein um-
fangreiches Beauty-Set von Coiffeur Metz. „Wir möchten uns 
nochmals bei allen für die tolle Aktion "Stadtradeln" und die überaus 
großzügigen Gewinne bedanken. Damit haben wir wirklich nicht ge-
rechnet“ freute sich Team-Captain Sonja Reitz-Braß.  
 „Unsere herzlichen Glückwünsche gelten natürlich zunächst den 
Haupt-Gewinnern, die mit ihrem herausragenden Einsatz einen gro-
ßen Beitrag zum Gelingen der Aktion beigesteuert haben. Darüber 
hinaus möchte ich mich aber bei wirklich allen Teilnehmenden und 
Sponsoren bedanken, denn je mehr Menschen diese Aktion unter-
stützen, desto näher kommen wir auch an das eigentliche Klima-Ziel. 
So gesehen sind beim Stadtradeln alle Gewinner – selbst jene, die 
gar nicht aktiv mitgemacht haben,“ schmunzelte Bürgermeister Mi-
chael Ruoff im Rahmen der Siegerehrung.  
Foto: Stadtmarketing der Stadt Hadamar; v.l.n.r.: Patrick Weimer, 
Bürgermeister Michael Ruoff, Familie Braß und Thomas Jung  

Aller guten Dinge sind „ZWEI“.... 
Sie erinnern sich sicher noch genauso gut wie Daniela Hartmann an den 05.Juni 2020; den Tag an dem ihr neuer Salon „Mein Friseur 
Nierderzeuzheim „zu „Schrott gefahren „wurde und schließen musste.  Hatte sie doch gerade die Corona Schließung überstan-
den.....Nun ,endlich  nach 5 Monaten Arbeiten im Container ist es nun am 03.November endlich wieder soweit;  
Mein Friseur Niederzeuzheim öffnet zum zweiten Mal in der Kapellenstr. 1 in Niederzeuzheim! 

Am Dienstag dem 03. November 2020 
 
Ich freue mich mit meinem Team und neuen Impulsen sowie einem tollen gemütlichen Salon endlich wieder für meine Kunden da zu 
sein. Ein großes „Dankeschön „all denjenigen die mir während der letzten 5 Monate arbeiten im Container die Treue gehalten haben; 
sagt Daniela Hartmann   
Freuen Sie sich auf ein ansprechendes und persönliches Ambiente  
Wohlfühlen in einem anspruchsvollen Ambiente und natürlich professionelle Beratungen und Dienstleistung sind für uns wichtig, denn 
unsere Kunden sollen sich so richtig wohlfühlen. Natürlich gehören individuelle Farb und Strähnen Behandlungen genauso dazu wie 
typgerechtes Styling und perfekte Schnitte.   
Männer erleben einen neu geschaffenen „Männerbereich“   
Ein persönliches Ambiente erwartet alle Herrenkunden im Salon. Ein individuell eingerichteter Bereich lädt Männer zu einem profes-
sionellen Haarschnitt ein. Eine entspannende Kopfmassage sowie heiße Gesichtskompressen gehören zum tollen Service.   
Neben professionellen Haarpflege Produkten können Kunden im „Mein Friseur „ in Niederzeuzheim liebevolle , tolle Präsente kaufen. 
Ob für einen Geburtstag, eine Einladung oder  ob ein ganz persönliches Geschenk gesucht wird wird man hier ganz schnell fündig. 
Denn ausgefallene tolle Geschenkartikel gehören ebenfalls zum neuen Angebot von Daniela Hartmann. Auch für diejenigen die „last 
Minute„ ein schönes Geschenk suchen und schnell mal in Niederzeuzheim anhalten wollen. 

 
 
 
  
      Ich freue mich auf Ihren Besuch ! 
      Daniela Hartmann 



Nach einem erfüllten und arbeitsreichen Leben ist er von seinen Leiden erlöst worden.  
Wir sind dankbar für die schöne Zeit, die wir mit ihm verbringen durften.

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG

Wolfgang Hartmann 
* 03.08.1941   † 13.10.2020

Wir sind sehr trauig: 
 
Ute 
Dirk und Joanna 
Ute und Klaus 
Peter 
Klaus und Ewa 
Aldo 
und alle Angehörigen

Hadamar, den 17. Oktober 2020  
Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung im Ruhewald Westerburg im 
engsten Familienkreis statt.

Danke 
 
Für die vielen Beweise herzlicher Anteil-
nahme durch Wort, Schrift und Blumen 
beim Abschied von meinem geliebten Ehe-
mann  bedanke ich mich vielmals. 
 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer     
Müller für seine tröstenden und hilfreichen 
Worte sowie dem Bestattungsinstitut Vogel. 
 
Im Namen der Familie: 
Gerda Hothum

Alfred 
Hothum 

† 03.09.2020

Weihnachtsbuch- 
ausstellung 

der KöB Hadamar 
 
HADAMAR. Trotz Corona-Pande-
mie wagt sich auch die ökumenisch 
geführte Kath. Bücherei Hadamar 
wieder daran, eine Weihnachts-
buchausstellung der Bürgerschaft 
Hadamars anzubieten. Am Buch-
sonntag (Borromäustag), 8. Novem-
ber, lädt sie ein zu einer großen 
Weihnachtsbuchausstellung ins 
kath. Pfarrheim Hadamar, in Nach-
barerschaft ihrer Bücherei und der 
kath. Pfarrkirche am Franziskaner-
platz. - Sie ist als öffentliche Ausstel-
lung (ohne Eintrittsgebühr) für alle 
offen in der Zeit von 10.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Auch eine Kuchenverkaufstheke 
während dieser Ausstellung lädt zur 
Kuchenmit-nahme gegen günstige 
Preise ein. Der Erlös dieser Theke 
und aus Buchvermittlungen ist ge-
dacht für die KöB Hadamar. - Die 
neuesten Bucherscheinungen vor 
allem stehen im Mittelpunkt dieser 
Ausstellung. Sie sind gleichzeitig 
eine Animation, Bücher schon als 
Weihnachtsgeschenk dabei zu or-
dern. - Ein guter Besuch der Hada-
marer auf dieser Ausstellung ist 
gleichzeitig eine Anerkennung  für 
ein engagiertesTeam, das sich auch 
in Hadamar ehrenamtlich ins Zeug 
legt.



Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Blumen Heep  e. K.

Langstraße 71 
65589 Hadamar-Steinbach 

Telefon 0 64 33 - 28 23 
Fax 30 93

seit  
60 Jahren

Schöne Blumen- und  
Deko-Accessoires  

zu jeder Gelegenheit!
Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  

Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  
info@service-michael-tuerk  

www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

Neuer Babysitterkurs in Hadamar  
Beschäftigst du dich gerne mit Kindern?  
HADAMAR. Hast du schon einmal daran gedacht als Babysitter/-in 
zu arbeiten? 
Möchtest du deinTaschengeld aufbessern und selbständig, verant-
wortungsbewusst, kreativ und spontan arbeiten? Dann bist du hier 
richtig! Melde dich an und erwerbe dein Babysitter-Diplom! 
In diesem Babysitterkurs kannst du Grundkenntnisse und den siche-
ren Umgang in der Versorgung von Babys und Kleinkindern praxisnah 
erleben. In Rollenspielen, Gruppenarbeit, praktischen Übungen an 
einer Puppe und bei einem Kochexperiment lernst du alles, was du 
brauchst: 
- Die Entwicklung des Kindes 
- Spielanregungen 
- Handling und Körperpflege 
- Nahrungszubereitung für Babys und Kleinkinder 
- Wie füttere ich ein Kind? 
- Unfallverhütung und 1. Hilfe bei kleinen Verletzungen 
- Tipps für schwierige Situationen 
- Rechte und Pflichten eines Babysitters  
Kursleiterin: Brigitte Schönberg, Kinderkrankenschwester 
Wann: 14.11.2020, 9.00-16.30 Uhr 
Ort: Aula des Musischen Internates, Bernardusweg 6, Hadamar 
Kosten: 25,00 Euro. 
Anmeldung: www.fbs-limburg.de unter „Veranstaltungen/Beglei-
tung und Qualifizierung“ Kursnummer T045  
Mitzubringen sind: Verpflegung für die Mittagspause, Schreibunterla-
gen und eine Babypuppe. 
 
 Villa Musica:  
Dieses Jahr ohne Glühnische Männer  
HADAMAR. Der traditionelle Umzug mit den gruseligen Rübenge-
sichtern der Kinderkrippe Villa Musica, eine Einrichtung des Lahn-
Kinderkrippen e. V., muss aufgrund der aktuellen Coronavirus-Pan- 
demie in diesem Jahr leider ausfallen. 
Jedes Jahr spendet der Antoniushof in Oberzeuzheim der Einrichtung 
zu diesem Anlass Rüben, die die Kinder, ihre Familien und das Team 
der Einrichtung dann gemeinsam aushöhlen und mit Schreckens-
gesichtern, Stock und Kerze versehen. Diese Rübenlampen, auch 
Glühnische Männer genannt, sollen der Tradition nach böse Geister 
fernhalten, indem sie ihnen den Eindruck vermitteln, es gäbe bereits 
böse Geister vor Ort. 
Nachdem im vergangenen Jahr eine schlechte Rübenernte der Tra-
dition einen Strich durch die Rechnung zu machen drohte und der 
Umzug erst in letzter Minute dank einer Spende des Fürstlichen Pup-
pentheater e. V. doch noch stattfinden konnte, ist die Enttäuschung 
über den Ausfall in diesem Jahr besonders groß. Daher hat sich das 
Team der Villa Musica erneut um eine Alternative bemüht und eine 

begrenzte Anzahl an Rüben vom Antoniushof erhalten, die Interes-
sierte nach Anmeldung kostenlos in der Einrichtung abholen, zu 
Hause mit den Kindern basteln und dann vor die eigene Haustür stel-
len können. Die Rüben werden mit einer kleinen Anleitung für das 
„Glühnische- Mann-Spiel“ vergeben. Die Villa Musica freut sich,  
wenn am 30. Oktober dann viele Gruselgesichter erstrahlen. 
 
CDU-Ortsverband Steinbach 
  
STEINBACH.  Der Vorstand des CDU-Ortsverband Steinbach hat 
sich mit dem Bürgermeister Michael Ruoff getroffen, um die Verkehrs-
situation in Steinbach zu erörtern.  
Wie bei der Ortsbegehung der CDU-Fraktion bereits festgestellt, ist 
das erhebliche Verkehrsaufkommen besonders in den Ortsdurchfahr-
ten der Hadamarer Straße und der Langstraße unbestreitbar.  
Die CDU-Fraktion hat zusammen mit dem Bürgermeister bereits in 
den vergangenen Monaten Initiativen ergriffen.  So wurden die Ver-
kehrskontrollen in den genannten Straßen intensiviert. Auch wurde 
im Haushalt 20/21 die Erneuerung der stationären Messanlage in der 
Langstraße genehmigt und ist in Arbeit.  Die Langstraße (L3022) 
wurde in den Lärmschutzaktionsplan Hessen aufgenommen. Der 
CDU- Ortsverband Steinbach wird mit der CDU-Fraktion weiterhin 
darauf drängen Maßnahmen, wie die Erweiterung der Tempo 30 
Zonen in den Durchgangsstraßen, zu erreichen. Die übrigen Wohn-
straßen sind bereits auf Tempo 30 bzw. als Spielstraßen oder mit 
Fahrbahnschwellern (Kindergarten) begrenzt. Als weitere Maßnahme 
werden wir mit der CDU-Fraktion den Antrag stellen, auf der Hada-
marer-Straße (Orts Ausgang/Eingang) eine Verkehrs Insel mit Über-
querungshilfe zu installieren. Erfahrungsgemäß sind diese 
Überquerungshilfen eine wirksame Alternative zu Fußgängerüber-
wegen die oftmals nicht an allen Stellen genehmigungsfähig sind.  
Dies würde, auf Grund der Umfahrung der Insel, sowohl den einfah-
renden als auch den ausfahrenden Verkehr abbremsen und die Si-
cherheit der kreuzenden Fußgänger, aus dem Wohngebiet Richtung 
Friedhofstraße (Kindergarten), erhöhen. Auch in Bezug auf die bereits 
genehmigte Erweiterung des Radwegenetzes Richtung Oberzeuz-
heim (hessisches Radwegenetz 2020/25), dient eine Überquerungs-
hilfe der Verkehrssicherheit. Weiterhin werden wir darauf drängen, 
dass unser Antrag, unterstützt durch unseren Bürgermeister, auf eine 
Blinkampel an der Schule (Hadamarer Str.) von Hessen Mobil geneh-
migt und installiert wird. Der behindertengerechte Ausbau von zwei 
Bushaltestellen in der Langstraße und an der Grundschule ist für 
2021 vorgesehen und wird insbesondere für Senioren die Nutzung 
des ÖPNV erleichtern, so Bürgermeister Michael Ruoff (CDU). 
Auch in Zukunft werden wir mit der CDU-Fraktion dafür kämpfen, die 
Verkehrssituation für die Steinbacher Bürger zu verbessern.  
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